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Im Himmelreich des Barock
60 Jahre Oberschwäbische Barockstraße

 

 

 

 

 

 

 

 

 

   

 

 

 

 

 

(Bildrechte Oberschwäbische Tourismus GmbH)

860 Kilometer, vier Routen
50 barocke Erlebnisstationen

16. April 2026 um 19 Uhr
Mensa Bergatreute, Schmidstraße 6

Die bekannte Schriftstellerin Monika Küble nimmt uns mit auf eine Reise ins Barock und zeigt 
uns, was Barock ausmacht und welche wunderbaren Barockorte es in unserer Region gibt, 

angefangen bei der Kirche Sankt Philippus 
und Jakobus in Bergatreute.

In reichdekorierten Kirchen, Schlössern und Klöstern wird die 
barocke Lust an Kunst und Theater greifbar.

Im Jahr 1966 wurde die Oberschwäbische Barockstraße als eine der ältesten Kultur- und Fe-
rienstraßen ins Leben gerufen. Eingebettet in sanfte Hügel entfaltet der oberschwäbische Ba-

rock seine unvergleichliche Pracht.

Eine Veranstaltung der
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Rufnummern inner- und außerhalb der Gemeinde

Rathaus� 9216-0 
Fax� 9216-13
Schule� 960380
Fax: � 9603820

Störungsdienst Wasserversorgung 
(Tag und Nacht)� (0171) 4209386

Nachbarschaftshilfe� (0157) 30975313
Windelbande� 1849880

Kinderhaus Regenbogen� 9212406
Naturkindergarten Sonnenschein � 0176/30883220

Kath. Pfarramt Bergatreute� 4403
Ev. Pfarramt Alttann� 4154

Sozialstation Gute Beth,
Bad Waldsee� (07524) 1204
Sozialstation des Arbeiter-Samariter-Bundes, 
Wolfegg � Tel. 07527/95397

Öffnungszeiten Postfiliale
Mo. - Fr.: 8.00 bis 20.00 Uhr� Sa.: 7.30 bis 16.00 Uhr

Impressum

Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Bürgermeister Helmfried Schäfer
oder sein Vertreter im Amt,
Ravensburger Str. 20, 88368 Bergatreute
Tel. (07527) 9216-0, Fax: (07527) 9216-13

Herstellung und Vertrieb:
Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
Tel. (07154) 8222-0

Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Katharina Härtel, E-Mail: anzeigen@duv-wagner.de
Anzeigenberatung: Tel.: (07154) 8222-0
Anzeigenschluss Mittwoch, 10.00 Uhr

Redaktionsschluss für das Mitteilungsblatt:
Dienstag, 12.00 Uhr, abhängig je nach Feiertag
E-Mail-Adresse: amtsblatt@bergatreute.de

Erscheint wöchentlich freitags.

Bezugsgebühr Jahresabo print 29,50 €, digital 19,67 €

Amtliche Bekanntmachungen

Notfallrufnummern: 
Polizei	�  110 
Feuerwehr	�  112 
Rettungsdienst	�  112 
Giftnotruf Freiburg	�  0761/19240 
EC-Kartensperrung	�  116116 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Notrufnummer an Wochenenden, Feiertagen und in den 
Nachtstunden an Werktagen Tel. 116 117
 

docdirekt.de — digitale Anlaufstelle  
der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos 
und digital eine medizinische Ersteinschätzung und Hand-
lungsempfehlung. Wird eine Videosprechstunde empfoh-
len, kann direkt zu einer telemedizinischen Beratung ver-
mittelt werden.
 

Zahn Ärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD):
Weitere Infos unter Tel. 0761/12012000
(Hier erhalten Sie die Information, welche Zahnarztpraxen 
in Ihrer unmittelbaren Umgebung zum Zeitpunkt Ihres An-
rufs Notdienst haben)

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD):
Bereitschaftsdienst an Wochenenden und Feiertagen hat 
im Landkreis Ravensburg die Bereitschaftspraxis am St. 
Elisabethen-Krankenhaus in Ravensburg
 
https://www.kvbawue.de/patienten/praxissuche/notfall-
praxis-finden

Apothekennotdienst

Altdorf-Apotheke Weingarten, Zeppelinstr. 5, 
88250 Weingarten
Tel.: 0751 - 4 37 99
von Sa, 11.04.2026, 08:30
bis So, 12.04.2026, 08:30

Raphael Apotheke Meckenbeuren, Lindberghstr. 1,  
88074 Meckenbeuren
Tel.: 07542 - 33 50
von Sa, 11.04.2026, 08:30
bis So, 12.04.2026, 08:30

Marien-Apotheke Bergatreute, Ravensburger Str. 5,  
88368 Bergatreute
Tel.: 07527 - 46 53
von So, 12.04.2026, 08:30
bis Mo, 13.04.2026, 08:30

Schloss-Apotheke Aulendorf, Hauptstr. 53, 
88326 Aulendorf
Tel.: 07525 - 9 23 10
von So, 12.04.2026, 08:30
bis Mo, 13.04.2026, 08:30
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Zur Information- Soziale Dienste
Sozialer Fahrdienst:
Sekretariat Bergatreute 07527 9216-11
 
Nachbarschaftshilfe Bergatreute
0157 30975313
nsh-bergatatreute@outlook.de
 
Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und Angehörige
Robert-Koch-Straße 52
88339 Bad Waldsee
Tel.: 07524 9748 3317
 

Äskulap-Pflegeambulanz
07524 - 9756311
Notfallrufnummer 0160-7400562
 

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
-	 Hausnotruf und Mobilruf
-	 DRK-Service Zeit (Hauswirtschaftlicher Unterstützungs-

dienst)
-	 Menüservice für Senioren
-	 Wohnberatung
-	 Betreuungsgruppen für Menschen mit Demenz
-	 Notruf 112 - Rettungsdienst
Tel.: 0751/ 56061-0  
Fax: 0751/ 56061-49 
E-Mail: info@dkr-rv.de
Web: http://www.drk-rv.de
 

Servicenummer der Nahwärme (Thüga)
Bereich Allgäu-Oberschwaben 
0800-7750001 
Erdgas

Hinweis zur Nutzung  
landwirtschaftlicher Flächen 
In letzter Zeit wurde vermehrt festgestellt, dass land-
wirtschaftlich genutzte Flächen betreten werden. Wir 
möchten daher darauf hinweisen, dass Felder und Wie-
sen in erster Linie der Bewirtschaftung und Lebensmit-
telproduktion dienen.

Das Betreten kann Schäden an Pflanzen und Böden ver-
ursachen und die Arbeit der Landwirte beeinträchtigen. 
Wir bitten deshalb darum, die Flächen nicht zu betreten 
und auf den ausgewiesenen Wegen zu bleiben.
Achten Sie bitte auch darauf, Hunde entsprechend zu 
führen.

Vielen Dank für Ihr Verständnis
Gemeindeverwaltung Bergatreute

Rathaus am Mittwoch, 15.04.2026 erst 
ab 09:00 Uhr geöffnet
Liebe Mitbürger,
das Rathaus hat am Mittwoch, 15.04.2026 erst ab 09:00 Uhr  
geöffnet.
Wir bitten um Ihr Verständnis und Beachtung.
 
Ihre Gemeindeverwaltung

Bundeswehrübung 
12. April - 15. April 2026
Die Bundeswehr aus Pfullendorf führt eine Übung mit 
dem Namen Abschlussübung SERE-C „ULM RUN“-
JOINT PERSONNEL RECOVERY Anteil SERE durch.

Beteiligte
An der Übung nehmen ca. 60 Soldaten, 15 Rad-Kfz so-
wie 4 Luftfahrzeuge teil.

Übungsraum
Achberg
Altshausen
Bad Wurzach
Berg
Ebenweiler
Fronreute
Königseggwald
Ravensburg
Unterwald-
hausen
Weingarten
Wolpertswende

Aichstetten
Aulendorf
Baienfurt
Bergatreute
Eichstegen
Horgenzell
Leutkirch im 
Allgäu
Riedhausen
Guggenhausen
Wilhelmsdorf

Aitrach
Bad Waldsee
Baindt
Boms
Fleischwangen
Kißlegg
Mochenwangen
Schlier
Vogt
Wolfegg

Übungsinhalte
Durchschlageübung i.R. SERE-C in 2-3 Mann-Teams 
(Survival-Evasion-Resistance-Extraction); dabei Ent-
ziehung der Gefangennahme / Verbindungsaufnahme 
mit eigenen Kräften / Verhalter bei der Aufnahme durch 
Luftfahrzeuge / Einsatz von Such- und Jagdkomman-
do / Einsatz von Diensthunden / Einsatz von Drohnen.

Ersatz von Übungsschäden ist möglichst innerhalb von 
14 Tagen nach Abschluss der Übung beim Bürgermeis-
teramt geltend zu machen.

Beim Bürgermeisteramt (Fundamt) sind folgende 
Fundsachen abgegeben worden:
 
- 	 Fernbedienung Garage o. Ä., weiß 
	 (gefunden  Feldweg zwischen Oberstocken und Gie-

senweiler)
- 	 Fernbedienung Garage o. Ä., silber 
	 (gefunden  Edeka-Parkplatz)
- 	 2 Hausschlüssel an Perlen-Anhänger
  	 (gefunden in Bolanden an der Brücke)
- 	 Geldschein (gefunden im Tulpenweg am 31.03.2026)
 
Verlierer können sich telefonisch unter der
Nr. 07527/9216-19 (Bürgerbüro, Frau Schorpp) mel-
den bzw. während der üblichen Öffnungszeiten ab-
holen.

Ist Ihr Personalausweis oder Ihr Reisepass 
noch gültig???
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Satzung zur 
Aufhebung der Satzung über die förmliche Festle-

gung des Sanierungsgebiets „Ortsmitte“
vom 16.03.2026

Der Gemeinderat der Gemeinde Bergatreute hat am 
16.03.2026 aufgrund des § 162 des Baugesetzbuchs 
(BauGB) in Verbindung mit § 4 der Gemeindeordnung für 
Baden-Württemberg (GemO) folgende Satzung beschlos-
sen:

§ 1
Gegenstand der Satzung

Die Satzung über die förmliche Festlegung des Sanierungs-
gebiets „Ortsmitte“ vom 08.04.2013, rechtsverbindlich seit 
dem 19.04.2013 wird aufgehoben.

§ 2
Satzungsgebiet

Das Gebiet der aufgehobenen Satzung ist in beigefügtem 
Lageplan der LBBW Immobilien Kommunalentwicklung 
GmbH vom 15.01.2026, Maßstab 1:3000 dargestellt.

§ 3
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt gemäß § 162 Abs. 2 BauGB mit ihrer 
ortsüblichen Bekanntmachung in Kraft.
 
Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) oder aufgrund der GemO beim Zustandekommen 
dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, 
wenn sie nicht schriftlich oder elektronisch innerhalb eines 
Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegen-
über dem Zweckverband geltend gemacht worden ist; 
der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu 
bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die 
Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Be-
kanntmachung der Satzung verletzt worden ist

Bergatreute, den 17.03.2026
 
gez. Helmfried Schäfer
Bürgermeister
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Einladung zur öffentlichen Sitzung  
des Gemeinderates 

am Montag, 13. April 2026 um 18:30 Uhr,
im Sitzungssaal (VR-Gebäude, Hintereingang), Ra-

vensburger Straße 12, 88368 Bergatreute 

Tagesordnung: 

1. Baugesuche
1.1. Bauvorhaben: Anbau eines Carports an die östliche Ge-

bäudeseite Grundstück: Flst. 797/9, Hammerschmiede 8

1.2. Anbau Wohnraum und Kaltwintergarten an best. Wohn-
haus, Anbau Eingangsüberdachung, Neubau Über-
dachung auf der Nordseite, Neubau Geräteschuppen, 
Nutzungsänderung Büro im Untergeschoss in Wohn-
raum als dritte Wohneinheit Grundstück: Flst. 1445/6, 
Engetweiler 25

2. Bürgerfrageviertelstunde

3. Protokollangelegenheiten

4. 21. Änderung des Flächennutzungsplans der verein-
barten Verwaltungsgemeinschaft Bad Waldsee-Berga-
treute im Bereich des Bebauungsplans „Lohbühl I - Er-
weiterung“, Gemarkung Bergatreute Abwägungs- und 
Entwurfsbeschluss

5. 22. Änderung des Flächennutzungsplans der vereinbar-
ten Verwaltungsgemeinschaft Bad Waldsee-Bergatreu-
te im Bereich des Bebauungsplanes „Feuerwehrgeräte-
haus Michel-winnaden“, Gemarkung Michelwinnaden 

 Abwägungs- und Entwurfsbeschluss

6. Anschaffung eines Servers für die Verwaltung

7. Bauhof 
 Bau einer Waschplatte und Errichtung von Schüttboxen 
 Vergabe der Bauarbeiten

8. Bestellung von Frau Renate Schwarz zur Standesbe-
amtin der Gemeinde Bergatreute

9. Bekanntgaben

10. Sonstiges/ Wünsche/ Anregungen

Im Anschluss an die öffentliche Sitzung findet eine nichtöf-
fentliche Sitzung statt.

   
    

 
 

 
 

 
  

  
 

 

 
 

  
  
 

 
 

 
  

 

 
  

  
  

 
 

 
 

  
  

 
 

 
 

 

https://bergatreute.ris-portal.de/

Bergatreute, 02.04.2026

gez. Helmfried Schäfer
Bürgermeister

Bürgermeisteramt Bad Waldsee
Bekanntmachung
Am Mittwoch, 15.04.2026 findet um 17:45 Uhr im Bespre-
chungsraum OG 1.37 des Neuen Verwaltungsgebäudes 
eine öffentliche Sitzung des Gemeinsamen Ausschusses 
der Vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft Bad Wald-
see-Bergatreute statt.

TAGESORDNUNG

TOP I. Öffentliche Sitzung
1  22. Änderung des Flächennutzungsplans der vereinbar-

ten Verwaltungsgemeinschaft Bad Waldsee-Bergatreu-
te im Bereich des Bebauungsplanes „Feuerwehrgerä-
tehaus Michelwinnaden“, Gemarkung Michelwinnaden 
– Abwägungs- und Ent-wurfsbeschluss 

 SV-16/2026
 Beschluss

2  21. Änderung des Flächennutzungsplans der verein-
barten Ver-waltungsgemeinschaft Bad Waldsee-Ber-
gatreute im Bereich des Bebauungsplans „Lohbühl I 
- Erweiterung“, Gemarkung Bergatreute – Abwägungs- 
und Entwurfsbeschluss

 SV-17/2026
 Beschluss

3 Verschiedenes 

Ende der amtlichen Bekanntmachungen
Ab hier werden Beiträge und Bekanntmachungen der
Kirchen, Vereine und Verbände unter eigener Verantwor-
tung der Einsender veröffentlicht.
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Die gute Nachricht zum Schluss!

Mit der Frühlingssonne steigt die gute Laune
Und dazu passt das launige Frühlingsgedicht von Wilhelm 
Busch (1832 - 1908) doch wunderbar:

Sie war ein Blümlein hübsch und fein,
Hell aufgeblüht im Sonnenschein.
Er war ein junger Schmetterling,
Der selig an der Blume hing.
 

Quelle: Freepik

Oft kam ein Bienlein mit Gebrumm
Und nascht und säuselt da herum.
Oft kroch ein Käfer kribbelkrab
Am hübschen Blümlein auf und ab.

Ach Gott, wie das dem Schmetterling
So schmerzlich durch die Seele ging.
Doch was am meisten ihn entsetzte, 
Das Allerschlimmste kam zuletzt.
Ein alter Esel fraß die ganze
Von ihm so heiß geliebte Pflanze.

Ich wünsche allen ein schönes, sonniges Wochenende mit 
guter Laune und viel Freude,

Eure Sigrid Dirks

Schulnachrichten

Gemeinschaftsschule
Bergatreute

Was macht uns eigentlich glücklich?
„Es gibt keinen Weg zum Glück. Glücklichsein ist der Weg.“ 
Buddha
Die Ethikklasse 6/7 von Frau Roth hat sich in den letzten 
Wochen mit einer ziemlich großen Frage beschäftigt: Was 
ist eigentlich Glück - und was macht uns im Alltag wirk-
lich zufrieden?
Dafür haben die Schüler:innen eigene Fragen entwickelt, 
gemeinsam eine Umfrage erstellt und diese in den Klas-
senstufen 5 bis 10 durchgeführt. Untersucht wurden dabei 
zentrale Lebensbereiche wie das allgemeine Glücksgefühl, 
die Schule, Freizeit und Zuhause, Gesundheit, Mediennut-
zung sowie persönliche Glückstipps.
Anschließend wurden die Ergebnisse in Gruppen ausge-
wertet, auf Plakaten visualisiert und präsentiert, die aktuell 
auch im Schulhaus ausgestellt sind.Im Folgenden werden 
die wichtigsten Ergebnisse zusammengefasst.
 
Was in allen Klassen gleich ist
Überraschend viele Ergebnisse sind in allen Klassen ähn-
lich:

 

 
 
 
 
 
 

Sonntag 19.04.2026 
 

Ab 10 Uhr im Kleintierheim Bergatreute, Kirchweg 46 
 

Freier Eintritt 
 

Zu sehen gibt es: 
   Verschiedene Küken 
   Küken Schlupf live 
   Kaninchenmütter mit ihren 
      kleinsten Kaninchenkindern 
   Kaninhop Vorführung 
   Und vieles mehr 

 
 

Für das leibliche Wohl ist gesorgt: 
Getränke und ein reichhaltiger Mittagstisch. Außerdem Kaffee 
und Kuchen von der bekannten Kuchentheke.  
 

Der Kleintierzuchtverein Bergatreute freut sich auf Ihren Besuch. 

Kommt vorbei, um einen Einblick in unseren 
Waldkindergarten zu bekommen.

14:00 Begrüßung und 
             Vorführung durch die Kinder 
          

Waldbasteln, Spielen, Kinderschminken, Werken und
              vieles mehr ...

Verkauf von Getränken, Kaffee, Kuchen,
              Wurst im Wecken und Grillkäse

Verkaufsstand der Waldkinder
Geschichten vorlesen mit Oma Bella

        

         
          

ab 13:30 bis 17:00 pendelt der Shuttlebus 
von der     Rathaus zum Waldkindergarten 

DIE SONNENSCHEIN-
KINDER FREUEN SICH

AUF EUCH

 FINDET BEI
JEDEM WETTER

STATT !!

19. April 2026

n, Werken und

FINDET BEI
JEDEM WETTER

STATT !!

Geschichten vorlesen mit Oma Bella

ab 13:30 bis 17:00 pendelt der Shuttlebus
von der Rathaus zum Waldkindergarten

DIE SONNENSCHEIN-
KINDER FREUEN SICH

AUF EUCH
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Freunde sind der wichtigste Glücksfaktor.
Direkt danach folgt die Familie - Beziehungen stehen klar 
im Mittelpunkt.
Freizeit macht am glücklichsten.
Hier liegen die Werte deutlich höher als in der Schule. 
Selbstbestimmte Zeit ist entscheidend.
Schule ist vor allem ein sozialer Ort.
Glück entsteht hier durch Freunde und Pausen, nicht durch 
Noten oder Unterricht.
Wünsche sind überall ähnlich:
- > �weniger Stress, mehr Mitbestimmung, bessere Klas-

sengemeinschaft
Medien sind fester Teil des Alltags.
Viele nutzen sie etwa 3 - 4 Stunden täglich.
Gleichzeitig sagen die meisten:
- > „Manchmal macht es mich glücklicher, manchmal nicht.“
Bewegung spielt eine Rolle - aber eher nebenbei.
Am häufigsten treiben die Schüler:innen 3 - 4 Mal pro Wo-
che Sport, danach folgen 1 - 2 Mal pro Woche. Viele wissen, 
dass Bewegung guttut, aber sie steht nicht im Mittelpunkt, 
wenn es um Glück geht.
Wie sich die Sicht auf Glück verändert
Mit dem Alter verändert sich der Blick auf Glück:
• �Klasse 5: sehr hohe Zufriedenheit, Glück = Freunde, 

Familie, Spaß
• �Klasse 6/7: ähnlich, aber erste Unterschiede und mehr 

Stresswahrnehmung
• �Klasse 8: kritischere Sicht auf Schule, Freizeit wird wich-

tiger
• �Klasse 9/10: reflektierter - Glück bedeutet auch Ruhe, 

Ausgleich und eigene Entscheidungen

Auch die Freizeit verändert sich:
Jüngere sind eher aktiv, ältere wünschen sich häufiger 
Ruhe und Balance.
Was hilft, glücklich zu sein?
Aus den vielen Antworten wurden drei ausgewählt - die 
Top 3 der selbst verfassten Glückstipps:
„Wenn du glücklich sein willst, dann verbringe Zeit mit dei-
nen Freunden.“
„Mach das, was dir Spaß macht.“
„Lass dich nicht stressen.“

Fazit
Die Umfrage zeigt zwei Dinge ziemlich deutlich:
Zum einen gibt es klare Konstanten - Freunde, Freizeit und 
Beziehungen sind in allen Klassen die Grundlage für Glück.
Zum anderen verändert sich der Blick darauf:
Je älter die Schüler:innen werden, desto mehr verstehen 
sie Glück als etwas, das mit Balance, eigenen Entschei-
dungen und innerer Einstellung zu tun hat.
Und noch etwas fällt auf:
Viele Kinder und Jugendliche an der GMS Bergatreute 
erleben ihr Leben insgesamt als positiv und oft sogar als 
sehr glücklich - ein Ergebnis, das sich sehen lassen kann.

Kindergartennachrichten

TAG DER OFFENEN WALDTÜR
19. April 2026 Tag der offenen Tür
Kommt vorbei, um einen Einblick in unseren Waldkinder-
garten zu bekommen.
14:00 Begrüßung und Vorführung durch die Kinder

Waldbasteln, Spielen, Kinderschminken, Werken und 
vieles mehr ...
Verkauf von Getränken, Kaffee, Kuchen, Wurst im We-
cken und Grillkäse 
Verkaufsstand der Waldkinder
Geschichten vorlesen mit Oma Bella

Ab 13:30 bis 17:00 pendelt der Shuttlebus von der Rathaus 
zum Waldkindergarten
DIE SONNENSCHEINKINDER FREUEN SICH AUF EUCH
FINDET BEI JEDEM WETTER STATT !!

Kirchliche Nachrichten

Seelsorgeeinheit Oberes Achtal
http://se-oberes-achtal.drs.de

Kath. Pfarramt St. Philippus u. Jakobus
Ravensburger Str. 31, 88368 Bergatreute
Tel. 07527/4403, Fax: 4406
E-Mail: StPhilippusundJakobus.Bergatreute@drs.de

Bürostunden (Fr. Fässler-Koch):
Di. 15.00 - 18.00 Uhr; Mi. 8.30 - 12.00 Uhr
Do. 8.30 - 12.00 Uhr

Sprechstunde von Pfarrer Stegmaier
Di. v. 16.00 - 18.30 Uhr

Kath. Pfarramt St. Katharina
Chorherrengasse 5, 88364 Wolfegg
Tel. 07527/6213, Fax: 954222
E-Mail: StKatharina.Wolfegg@drs.de

Bürostunden (Fr. Vossler):
Mo., Mi., Fr. 8.30 - 12.00 Uhr

Pfarrer Klaus Stegmaier
Tel. 07527/954223 (außer Mo.)
E-Mail: klaus.stegmaier@drs.de

Bereitschaftsdienst bei Beerdigungen
Pfarrer Klaus Stegmaier
Tel. 07527/954223

Gottesdienste in unserer Seelsorgeeinheit

Freitag, 10.04.
14.30 Uhr	 Molpertshaus 	� Probe der 
		  Erstkommunion-kinder
16.00 Uhr	 Bergatreute 	� Probe der 
		  Erstkommunion-kinder
18.30 Uhr	 Bergatreute	 Messfeier
Samstag, 11.04. - Hl. Stanislaus (g)
14.00 Uhr	 Wolfegg 	 Tauffeier
19.00 Uhr	 Rötenbach 	 Vorabendmesse
Sonntag, 12.04. - 2.Sonntag der Osterzeit; Sonntag der 
Göttlichen Barmherzigkeit (Weißer Sonntag)
08.45 Uhr	 Molpertshaus 	 Festmesse Erstkommunion
09.00 Uhr	 Alttann 	 Wort-Gottes-Feier
10.30 Uhr	 Bergatreute 	 Festmesse Erstkommunion
10.30 Uhr	 Wolfegg 	 Wort-Gottes-Feier
17.30 Uhr	 Bergatreute 	� Dankandacht Erstkommunion
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Dienstag, 14.04.
09.00 Uhr	 Molpertshaus 	 Messfeier
09.00 Uhr	 Alttann 	 Messfeier
18.00 Uhr	 Alttann 	 Friedensgebet
Mittwoch, 15.04.
09.00 Uhr	 Wolfegg 	 Messfeier
Donnerstag, 16.04.
09.30 Uhr	 Bergatreute 	 Eucharistische Anbetung
16.00 Uhr	 Neutann 	 Messfeier
Freitag, 17.04.
18.30 Uhr	 Bergatreute 	 Messfeier
Samstag, 18.04.
19.00 Uhr	 Bergatreute 	 Vorabendmesse
Sonntag, 19.04. - 3.Sonntag der Osterzeit;
09.00 Uhr	 Molpertshaus 	 Wort-Gottes-Feier
09.00 Uhr	 Rötenbach 	 Wort-Gottes-Feier
10.30 Uhr	 Wolfegg 	� Festmesse zur Erstkommunion
17.30 Uhr	 Wolfegg 	� Dankandacht zur 
		  Erstkommunion

g = nicht gebotener Gedenktag, G = gebotener Gedenktag, 
F = Fest, H = Hochfest

Aktuelles aus den Kirchengemeinden

Wir beten für unsere Verstorbenen
Freitag, 17.04.
Ged. Roland Michel; Ged. Anton u. Viktoria Michel u. verst. 
Angeh.; Ged. Josefine, Leonhard u. Josefine Reich
 
Samstag, 18.04.
Jtg. Erika Brey, Jtg. Alois u. Irene Gresser; Ged. Anna, Fritz 
u. Josef Schnell; Ged. Josef u. Theresia Schnell; Ged. Erna 
Eberle; Ged. Gerwin Jung u. verst. Angeh.
Herzliche Einladung zum täglichen Rosenkranz-gebet für 
den Frieden um 18.00 Uhr in der Pfarrkirche. (teilw. andere 
Uhrzeiten, abh. vom Beginn der Messfeier).

 

Kinderkirche am Sonntag, 
26.04.2026 in Bergatreute 
- Voranzeige
Herzliche Einladung zur Kin-
derkirche St. Philippus und 
Jakobus am Sonntag, 26. 
April 2026 von 9.45 Uhr bis 
10.30 Uhr. Die Kinderkirche 
findet im ehemaligen Kinder-
garten Maria Heimsuchung, 
Ravensburger Straße 29, in 
Bergatreute statt. Der Zu-
gang ist barrierefrei. Es sind 
alle Kinder von 0 bis 10 Jah-
ren mit Eltern herzlich will-
kommen. Unter dem Motto 
„Schatzzeit“ hören wir Bibel-
geschichten, singen wir Lie-

der und basteln einen Schatz.
Schatzzeit - Als Erinnerung findet am Ende Platz, in Eurem 
Kästchen ein wertvoller Schatz.
Auf Eurer Kommen freut sich das Team „Kinderkirche St. 

Philippus und Jakobus“

Feier der hl. Erstkommunion am Sonntag, 12. April in 
Bergatreute
Der gemeinsame Weg der Erstkommunionvorbereitung, der 
unter dem Motto „Ihr seid meine Freunde“ gestanden hatte, 
mündet nun schon bald in die Feier der hl. Erstkommunion 

am Sonntag, 12. April 2026 in Bergatreute ein.
14 Kinder aus Bergatreute, 2 Kinder aus Engetweiler und 
1 Kind aus Baindt haben sich seit Anfang Oktober 2025 in 
gemeinsamen Unterrichtsstunden in der Kirche, im schu-
lischen Religionsunterricht, bei Sonntags-Gottesdiensten 
und dem Empfang des Sakramentes der Versöhnung auf 
den ersten Empfang der Heiligen Kommunion vorbereitet.
Der Festgottesdienst beginnt in Bergatreute um 10.30 Uhr. 
Die Kommunionkinder in ihrem weißen Gewändern - wer-
den in feierlicher Prozession, angeführt von Kreuz und Fah-
nen, und musikalisch umrahmt vom Musikverein Bergat-
reute, vom Pfarrgemeindehaus in die Kirche geleitet.
Die gemeinsame abendliche Dankandacht, die den Fest-
tag abrundet, beginnt um 17.30 Uhr in der Pfarr- und Wall-
fahrtskirche Bergatreute. Religiöse Geschenke wie Kreuze, 
Rosenkränze, Bibeln, Gotteslobe, Weihwasserkesselchen, 
etc. können zur Segnung mitgebracht werden.

Den Erstkommunionkinder und Ihren Familien und Ver-
wandten wünschen wir ein frohes, gesegnetes und har-
monisches Glaubensfest.
Am Nachmittag des 8. Mai startet dann der gemeinsame 
Erstkommunionausflug nach Meersburg in die Bibelgalerie.
Pfarrer Klaus Stegmaier in Namen des Kirchengemeinde-

rats Bergatreute
Unsere Kommunionkinder aus Bergatreute
Testimony Aligator-Austin; Mila Becker; Mara Stella Ben-
tele; Lina Birk; Raphael Dehli; Theo Deuschle; Ida-Marie 
Engler; Mathilda Marie Fleischer; Rosa Johanna Hoh; Leon 
Jung; Antonia Maria Künst; Gabriel Alexander Leins; Celine 
Marie Sauter; Elias Mario Winter; Annika Magdalena Wirbel; 
Amelie Karina und Marlon Zimmermann

Blick in die Seelsorgeeinheit

 

Firmung SE Oberes Achtal 2026
Die Firmung für die Jugendlichen aus Alttann, Bergatreute, 
Molpertshaus, Rötenbach und Wolfegg findet dieses Jahr 
am 25. Oktober in der Wallfahrtskirche Reute statt.
Herzlich eingeladen sind alle Jugendlichen der Klasse 8. 
(Zum Zeitpunkt der Firmung sind sie dann 9. Klässler.)
Wir bitten um Anmeldung für den Info- und Kennenlern-
abend, der am 21. April um 18.00 Uhr (bis ca. 19.30 Uhr) 
im Pfarrgemeindehaus Bergatreute stattfindet.
Bis Ostern via Mail hier voranmelden
StKatharina.Wolfegg@drs.de

Mit Name, Adresse, Email, Telefon, Geburtsdatum des 
Jugendlichen
Alle Infos und Termine sind für die Eltern ab dem Infoabend 
jederzeit auf der Homepage der Mobilen Jugendseelsorge 
abrufbar.
Verantwortlich: Jugendseelsorger Diakon David Bösl
David.boesl@drs.de

Taizé-Gebet am Sonntag, 26.04.2026 um 19.00 Uhr in 
Alttann
Am Sonntag, 26. April, um 19.00 Uhr findet ein ökume-
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nisches Abendgebet nach der Liturgie der Gemeinschaft 
von Taizé in der Pfarrkirche St. Nikolaus (Alttann) statt. Mit 
kurzen Texten, Stille und den Gesängen von Taizé wird dem 
Raum gegeben, was unser Leben trägt.

Herzliche Einladung am 16.04.2026 um 19.30 Uhr in der 
Kapelle Osterhofen!
Am 16. April ist „Welttag der Stimme“!
Unsere Stimme, dieses unsichtbare Instrument, ist so un-
verwechselbar wie ein Fingerabdruck. Ihr einzigartiger 
Klang kann viel mehr, als nur Informationen zu transpor-
tieren. Die Stimme macht unsere Emotionen und unsere 
ganze Persönlichkeit spürbar.

Der Singmit-Chor aus Molpertshaus nimmt diesen Tag zum 
Anlass für ein Konzert in der Kapelle in Osterhofen und lädt 
dazu herzlich ein: Ab 19.30 Uhr wird der Chor einige Stücke 
vortragen und darüberhinaus auch zum Mitsingen einladen.
Die Wissenschaft weiß es längst: Singen macht glücklich, 
- und gesund ist es obendrein: es intensiviert die Atmung, 
stärkt das Herz-Kreislauf-System, steigert die Immunab-
wehr und fördert die Entspannung.

Sie sind herzlich eingeladen, am „world voice day“ kos-
tenlos dem Singmit-Chor zu lauschen und Ihre Stimme 
freudig (und gesundheitsfördernd…) mit dem Chor erklin-
gen zu lassen.
Kapelle Osterhofen, Donnerstag,16.04.2026, 19:30 Uhr

Die Gebetskette
Die Gebetsanliegen liegen in den Kirchen 
zur Mitnahme aus.

Wallfahrt nach Medjugorie
Die Muttergottes lädt uns auch dieses Jahr wieder nach 
Medjugorie ein - für alle die ihrem Ruf folgen wollen!
Buswallfahrt im Herbst 2026
Termin: So. 27.09. bis Sa. 03.10.2026
Info: Familie Lander, Tel. 07527/5487

Ökumenische Nachrichten

Taizé-Gebet: 26.04., 19 Uhr, Alttann
Am Sonntag, 26. April, 19 Uhr, findet ein 
ökumenisches Abendgebet nach der Litur-
gie der Gemeinschaft von Taizé in St. Ni-
kolaus (Alttann) statt.
 Mit kurzen Texten, Stille und den Gesän-
gen von Taizé wird dem Raum gegeben, 
was unser Leben trägt.
Herzliche Einladung!

Ev. Kirchengemeinde

Alttann
Gelobt sei Gott, der Vater unseres Herrn 
Jesus Christus, der uns nach seiner gro-
ßen Barmherzigkeit wiedergeboren hat 
zu einer lebendigen Hoffnung durch die 
Auferstehung Jesu Christi von den Toten. 
(1. Petr. 1, 3)

Evangelisches Pfarramt Alttann
88364 Wolfegg-Alttann, Panoramastr. 11

E-Mail: Pfarramt.Alttann@elkw.de
Homepage: www.gemeinde.alttann.elk-wue.de

Pfarrer Jan Gruzlak
E-Mail: Jan.Gruzlak@elkw.de

Tel. mobil 0157 3728 7086

Assistenz der Gemeindeleitung (AGL)
Ulrike Ulmer

E-Mail: Ulrike.Ulmer@elkw.de
Tel. 07527 4154  

Kontaktzeit Gemeindebüro:
Di/Mi 8.00-12.00 Uhr

Termine
Samstag, 11.04.
ab 
13.00 Uhr Offener Handarbeitstreff
Sonntag, 12.04. - Quasimodogeniti
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. i.R. Michael Mitt)
Dienstag, 14.04.
19.00 Uhr LaKiNa-Besprechung (Jugendraum)
19.30 Uhr Chor Hellissimo (Gemeindesaal)
Mittwoch, 15.04.
15.00 Uhr Konfi-Kurs in Bad Waldsee
19.30 Uhr Kirchenchor
Sonntag, 19.04. - Miserikordias Domini
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Gruzlak)

Einladung zum Handarbeitstreff
Kommen Sie mit Ihrer aktuellen Handarbeit 
und genießen Sie in angeregter Runde bei 
einer Tasse Kaffee gemeinsames Arbeiten. 
Selbst Ausbesserungsarbeiten sind in Ge-
meinschaft weniger zermürbend.
Egal, ob Sie stricken, häkeln oder nähen, 
Hauptsache gemeinsam.
Für Näharbeiten sollten Sie Ihre eigene Ma-
schine mitbringen.

Samstag, 11. April, ab 13.00 Uhr, 
im Gemeindesaal der Evangelischen Kirche, Alttann-Höll 5
Kontakt: Waltraud Kraußmüller,
Tel.: 017697002227

Pilgern zwischen Berg und Tal
Am Samstag, 11. April, lädt die 
Dornbusch-Gemeinschaft (Zollen-
reute) zu einer Pilgerwanderung 
ein. Ausgangspunkt ist die Evang. 
Kirche Alttann:

Wir machen uns gemeinsam auf den Weg, um im Schwei-
gen, in Gesprächen und auch mit Impulsen eigene Gedan-
ken zu ordnen und zu vertiefen. Treffpunkt ist um 14 Uhr an 
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der Evangelischen Kirche, Höll 5 in 88364 Alttann. Über die 
Girasweiher und Witschwende geht es von dort in das Tal 
der Wolfegger Ach, an dieser entlang und hinauf auf den 
Aussichtspunkt Süh. Insgesamt sind 300 Höhenmeter und 
ca. 12 km zu bewältigen. Die Waldwege sind um diese Jah-
reszeit oft noch feucht. (Bitte geeignete Schuhe anziehen.) 
Im Anschluss gibt es die Möglichkeit zur gemeinsamen 
Einkehr. Falls Sie mit einkehren wollen, wären wir dankbar 
für eine Anmeldung unter 01721337817. 
Die Wanderung findet bei jedem Wetter statt. 
Leitung: Christine und Christian Schramm 
Herzliche Einladung an alle Interessierten!

Vereinsnachrichten

Sportverein

Jahreshauptversammlung 2026
Am 27. März folgten rekordverdächtige 100 Besucher der 
Einladung des SV Bergatreute zur Jahreshauptversamm-
lung ins Sportheim. Vorstand Daniel Eckel begrüßte die 
Anwesenden, darunter Bürgermeister Helmfried Schäfer, 
Ehrenmitglieder sowie Vertreter örtlicher Vereine und Spon-
soren, und stellte die Tagesordnung vor. Anschließend 
wurde in einer Schweigeminute der verstorbenen Mitglie-
der gedacht.

Ein emotionaler Moment folgte mit dem Rückblick auf den 
Brand und den Wiederaufbau des Sportheims vor 20 Jah-
ren. Der damalige Vorstand Dietmar Eckel erinnerte an die 
vielen Diskussionen und die große Unterstützung aus der 
gesamten Gemeinde. Besonders gewürdigt wurde Horst 
Senser für seinen außergewöhnlichen Einsatz beim Wie-
deraufbau mit über 600 geleisteten Arbeitsstunden.

Im Anschluss ließen die einzelnen Abteilungen das vergan-
genen Jahr Revue passieren. Schriftführer Fabian Eckel 
berichtete über die vielfältigen Aufgaben im Verein sowie 
die durchgeführten Aktionen wie Flaschensortieren oder 
das Elfmeterturnier mit dem SV Alttann.

Die aktive Herrenmannschaft konnte in der vergangenen 
Saison den Klassenerhalt in der Bezirksliga sichern. Zudem 
gelang die erfolgreiche Titelverteidigung im Schussenpokal.
Die Damenmannschaften blickten ebenfalls auf ein erfolg-
reiches Jahr zurück. Die zweite Mannschaft stieg aufgrund 
einer Neuorganisation der Staffel in die Bezirksliga auf.
Die Jugendabteilung hob insbesondere das Sommerfest 
zum 50-jährigen Bestehen, den erfolgreichen Schmidin-
ger-Cup sowie zahlreiche weitere Veranstaltungen und 
Aktivitäten hervor

Anschließend präsentierte Hauptkassier Nicolai Kölbel die 
Finanzlage des Vereins. Trotz eines Jahres ohne Hallenfest 
konnte ein ausgeglichenes Ergebnis erzielt werden. Die 
Kassenprüfer bestätigten eine einwandfreie Kassenführung, 
sodass die Entlastung des Kassiers und der Vorstandschaft 
einstimmig beschlossen wurde.

Die Ehrungen für langjährige Mitgliedschaften wurden von 
Ehrenvorstand Hans Hoh durchgeführt. Für 25-jährige Ver-
einszugehörigkeit wurden die anwesenden Renate Lott, 
Markus Gabriel und Ralf Hecht geehrt. Alois Gnann wur-
de für 50 Jahre Mitgliedschaft zum Ehrenmitglied ernannt.
Die anschließenden Wahlen wurden von Bürgermeister 
Helmfried Schäfer geleitet. Simon Sterk wurde als Vorstand 
Verwaltung und Fabian Eckel als Schriftführer jeweils ein-
stimmig für zwei weitere Jahre bestätigt. In der Fußballab-
teilung gab es Veränderungen: Oliver Durach übernimmt die 
Leitung der Herrenmannschaften, Antonia und Franziska 
Schmid die der Damenmannschaften. Franziska Futscher 
und Johannes Hoh wurden für zwei weitere Jahre als Bei-
ratsmitglieder bestätigt. Christoph Sonntag stand nicht 
mehr zur Wahl und scheidet somit aus dem Beirat aus.
Zum Abschluss gratulierte Bürgermeister Schäfer allen 
Gewählten und bedankte sich beim SV Bergatreute für 
das große ehrenamtliche Engagement sowie die gute Zu-
sammenarbeit während seiner Amtszeit. Unter dem Punkt 
„Sonstiges“ gab es keine weiteren Anträge. Die Versamm-
lung endete gegen 22:30 Uhr.
Die Vorstandschaft

Die geehrten Mitglieder für 25 Jahre Mitgliedschaft v.l.n.r.: 
Hans Hoh (Ehrenvorstand), Renate Lott, Markus Gabriel, 
Ralf Hecht

Ernennung Alois Gnann zum Ehrenmitglied

Abteilung Fußball – Herren■
Rückblick
Bezirksliga Bodensee
Donnerstag, 03.04.26
FC Leutkirch I - SVB I   3:3 (1:0)
Das wichtige Nachholspiel (Kampf um Klassenerhalt) bot 
eine Achterbahnfahrt. Für Leutkirch war es nach langer 
Durststrecke zumindest mal wieder ein Punkt, für den SVB 



Bürger und Gemeinde	 Bergatreute, den 10. April 2026� Seite 11

ist der eine Punkt das absolut Mindeste, aber eigentlich zu 
wenig. Laut FuPa-Informationen boten beide Teams in der 
Anfangsphase wenig. Nach 25 Minuten gelang den Gast-
gebern dann aber die 1:0-Führung, nicht unverdient, der 
SVB war zu passiv. Sekunden vor der Pause großes Glück 
für den SVB, ein Freistoß des FCL sprang nach wichtiger 
Berührung von SVB-Keeper J. Hölderl an den Innenpfos-
ten, dann konnte T. Heber klären. SVB-Coach S. Bischof 
wechselte, brachte für die Offensive D. Berg und O.Cham. 
Es wurde etwas besser, dennoch hatten die Gastgeber er-
neut eine große Chance auf das zweite Tor, doch die Latte 
war im Weg, der Nachschuß ging über die Kiste, durchat-
men (49.). Nachdem Torjäger N. Hecht in der 50. Minute 
eine gute Möglichkeit vergeben hatte, markierte N. Kölbel 
in der 54. Minute den Ausgleich. Eine scharfe Freistoßflan-
ke von J. Graf köpfte er zum 1:1 in die Maschen. Und der 
SVB blieb jetzt am Drücker. In der 61. Minute hatte Berg 
bereits eine gute Aktion, in der 67. Minute wurde er dann 
von A. Hoh sauber angespielt, eine Finte, ein Schuß ins 
lange Eck, 1:2. Und es wurde noch besser. Mit gutem Ein-
satz erkämpfte sich J. Graf die Kugel, Paß auf N. Kölbel, 
der spielte auf O. Cham, 1:3(72.). Gutes Timing der Akteure 
in dieser Aktion. Der SVB schien nun auf der Siegerstraße, 
doch nach 10 Minuten nahm das Unheil seinen Lauf. Zuerst 
entschied der gute Schiedsrichter J. Schele auf Elfmeter 
für den FCL, und es stand nur noch 2:3 (80.). Dann langer 
Ball des FCL, Unsicherheiten in der SVB-Abwehr, Stürmer 
F. Nadig bedankte sich und spitzelte die Kugel zum 3:3 ins 
Netz (85.). Den Gastgebern gelang zum Glück nichts mehr, 
der SVB hatte noch Pech bei einem Lattentreffer von N. 
Schmeinck in der Nachspielzeit.    
Aufstellung: Jonas Bennet Hölderl, Manuel Küble, Chris 
Fleischer (90. Jakob Renz), Giulio Lang (44. Simon Kloos), 
Tobias Heber (46. David Berg), Niklas Schmeinck, Janus 
Graf, Anton Hoh, Luca Schorpp (46. Ousman Cham), Ni-
kolai Kölbel, Noah Hecht (83. Tobias Peter)   

Montag, 06.04.26
TSG Ailingen I - SVB I 	� 5:2 (2:2)
Gutes Fussballwetter, dennoch Kunstrasen. Der SVB mußte 
auf eine Handvoll Kader-/Stammspieler verzichten. Kurze 
Abtastphase, dann spielte N. Kölbel einen guten Paß auf 
N. Hecht, der allein vor dem Keeper die Nerven behielt 
und zum frühen 0:1 traf (6.). Aber, wie gewonnen so zer-
ronnen…...Postwendend glichen die Gastgeber aus: zwi-
schen drei SVB-Verteidigern hindurch fand der Ball den 
Weg in den Strafraum, J. Kohler nahm das Geschenk an 
und markierte das 1:1 (8.). Das Spiel wurde beidseitig ge-
prägt von meist langen Bällen in die Spitze, die TSG hatte 
mehr vom Spiel. Nächste Gefahr aber erst in Minute 23: 
Ailingen kombinierte sich per Doppelpaß mal bis zur Grund-
linie, Rückpaß, Direktabnahme aus 10 Metern, zum Glück 
für den SVB übers Tor. Der SVB war etwas zu passiv, teils 
leichte Ballverluste, der Druck stieg immer weiter leicht an. 
Eine Glanzparade von SVB-Keeper J. Dorner in der 30. 
Minute verhinderte die Führung der TSG, er konnte einen 
gut getretenen Freistoß aus 20 Metern stark abwehren. 
Kurz darauf die Gästeabwehr erneut in Schwierigkeiten: 
TSG-Angriff über links, Torwart J. Dorner wurde überlupft, 
am langen Pfosten köpfte der zuvor eingewechselte M. 
Tepes den Ball aus 4 Metern nicht über die Linie, sondern 
an die Latte. Das sich abzeichnende 2:1 gelang den Gast-
gebern in der 43. Minute mit einem sauberen Flachschuß 
durch Ö.Avci in die lange Ecke. Diesmal hatte der SVB die 
schnelle Antwort: Angriff, Freistoß, zu kurz abgewehrt, Ball 
kam zu O. Cham, der leicht abgefälschte Abschluß schlug 
im linken Lattenkreuz ein, 2:2 (44.), der etwas glückliche 

Halbzeitstand aus SVB-Sicht. Leider kam das Team von 
Coach S. Bischof wieder wacklig aufs Feld zurück, bereits 
nach 60 Sekunden mußte Keeper J. Dorner per Fußabwehr 
klären. Auch in den folgenden Minuten setzten lediglich die 
Hausherren offensive Aktionen, mit Glück und einem guten 
Keeper hielt der SVB noch stand. Dann die 65. Minute: der 
SVB mal im Angriff, Möglichkeit für O. Cham, Abschluß aber 
zu schwach. Im Gegenzug klingelte  es: über links kam die 
TSG fast bis zur Grundlinie, scharfer Seitenwechsel, und 
dort lief J. Kohler ein und schob die Kugel eiskalt zum 3:2 
ein. Diesmal hatte der SVB keine Antwort, der Trainer setzte 
nochmals ein offensives Zeichen und wechselte T.Peter und 
L. Schorpp ein.  In der 80. Minute die Entscheidung: der 
SVB spielte auf Abseits, das mißlang wohl, und so schob 
der enteilte Ö. Avci ein zum 4:2. Der SVB hatte nur noch 
eine halbe Chance durch N. Hecht (zuvor starker Ballge-
winn T.Peter) zu Beginn der Nachspielzeit. Mit der letzten 
Aktion stellten die Gastgeber das Endresultat her. Nach-
dem SVB-Keeper J. Dorner zweimal gut gegen M. Tepes 
klären konnte, traf der TSG-Stürmer dann doch noch zum 
5:2, dann war Schluß. Verdienter Sieg für die Hausherren, 
die ihren derzeit guten Lauf bestätigten. Für den SVB bleibt 
die Luft dünn.
Aufstellung: Jonathan Dorner, Manuel Küble, Florian Klawit-
ter, Tobias Heber, Niklas Schmeick (77. Tobias Peter), Janus 
Graf (81. Jakob Renz), Anton Hoh, Nikolai Kölbel, Simon 
Kloos (77. Luca Schorpp), Ousman Cham, Noah Hecht
 
Kreisliga B1
TSG Ailingen III - SVB II 	�  1:4 (1:3)
Mit einer ordentlichen Leistung trotz Personalmangel be-
schenkte sich der SVB II zu Ostern mit 3 Punkten. Nach 
einer halben Stunde sorgte Nachwuchsmann L. Schmidt für 
die 0:1-Führung, doch die Gastgeber schlugen kurzfristig 
zurück. Nach 33 Minuten stand es bereits wieder 1:1. Aber 
der SVB hatte sogar noch eine bessere Antwort parat: M. 
Lay (39.)  und M. Hoh (42.) stellten mit einem Doppelschlag 
zur Halbzeit auf 1:3. Für die Entscheidung sorgte M. Hoh 
mit seinem zweiten Tor (1:4/65.). Danach passierte nicht 
mehr viel, kurzzeitig wurde es aber noch unnötig hektisch, 
als ein Spieler der Gastgeber etwas übermotiviert agierte 
(Tätlichkeit ?), der Schiedsrichter aber nicht konsequent 
durchgriff. Am Ende stand ein verdienter Sieg für das Team 
von Coach R. Geiger. Gratulation.
 
Startelf SVB
Jonas Hölderl, Christoffer Manz, Elias Kölbel, Vincent Köl-
bel, Luis Kroll, Timo Schmid, Lukas Kroll, Marius Hoh, 
Bernhard Schmid, Leon Schmidt, Marco Lay 
Kader/Bank: Dennis Schmeinck, Oliver Durach, Thomas 
Moosbrugger, Samuel Krusch

Vorschau nächste Spiele
Sonntag, 12.04.26
SGM Alttann/SVB III spielfrei
SVB II spielfrei
15.00 Uhr	 SVB I - FV Ravensburg II
Der SVB I empfängt die spielstarke Reserve des Ober-
ligisten FV Ravensburg. Die Luft im Abstiegskampf wird 
immer dünner, die Punkt-Ausbeute der letzten Spiele war 
zu mager. Umsomehr gilt es Heimstärke an der Waldgas-
se zu zeigen, vor allem defensiv muß der gesamte Block 
enger zusammenrücken. Liebe SVB-Fans, auf gehts an 
die Waldgasse, unser Team braucht eure Unterstützung.

Dienstag, 14.04.26
19.00 Uhr	 SGM Alttann/SVBIII - SG Aulendorf II
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Sonntag, 19.04.26
15.00 Uhr SV Weingerten I - SVB I
12.45 Uhr SV Weingarten II - SVB II
13.00 Uhr SGM Alttann/SVB III - SV Weissenau II
 
Dienstag, 21.04.26
19.15 Uhr SVB II - SV Oberzell II
Mittwoch, 22.04.26
19.15 Uhr SVB I - SV Oberzell I
 
Sonntag, 26.04.26
15.00 Uhr SVB I - TSV Eschach I
13.15 Uhr SVB II - SV Kressbronn II
13.00 Uhr SV Ankenreute II - SGM Alttann/SVBIII

Spielverlegungen SG Alttann Bergatreute
Die aufgrund der Witterung abgesagte Partie gegen die 
SG Aulendorf II wurde auf den 14.04. um 19:00 Uhr neu 
festgesetzt.
Zudem wurde die vom Schiedsrichter aufgrund des Fehl-
verhaltens durch Spieler und Offizielle des SK Weingartens 
abgebrochene Partie aus der Hinrunde auf den 28.05. um 
19:00 Uhr neu angesetzt, nachdem das Verbandsgericht 
des WFV in seiner Berufungsverhandlung das Urteil des 
Sportgerichts Bodensee, welches die Wertung des Spiels 
zu Gunsten der SG beinhaltet hatte, aufgehoben hat.
Die nächste Partie findet planmäßig am 06.04. um 13:00 
Uhr in Wilhelmsdorf gegen die FG 2010 Wilhelmsdorf Ried-
hausen Zussdorf II statt.

Rückblick
Bezirksliga Bodensee
Sonntag, 29.03.2026
SVB I - SV Maierhöfen-Grünenbach I   1:1 (0:1)
Trotz kleinem Wintereinbruch gutes Geläuf, auch dank 
Schneeräumung des Platzes durch die Mannschaft. Ge-
gen den Tabellendritten hatte SVB-Coach S. Bischof erneut 
einen guten Kader zur Verfügung. Die leicht favorisierten 
Gäste begannen feldüberlegen. Nach einer zu schwach 
abgewehrten Ecke flankte S.Sy butterweich auf S. Kuhn, 
dessen Kopfball ins lange Eck an den Innenpfosten und 
von dort ins Tor prallte (11.). Der SVB war dennoch ordent-
lich im Spiel, der erste erwähnenswerte Abschluß liess 
aber auf sich warten (A.Hoh, 24.Minute). Die Gäste waren 
eher auf Kontrolle bedacht. Kurze Schrecksekunde in der 
32. Minute: C. Fleischer grätschte in eine Kombination der 
Gäste, brachte dadurch den Ball aber gefährlich  Richtung 
eigenes Tor, SVB-Keeper J. Dorner konnte aufmerksam per 
Fußabwehr klären. Kurz vor der Pause kamen die Gäste 
dann noch 2 mal gefährlcih vors SVB-Tor. Einmal zischte 
die flache Hereingabe von der Grundlinie an Freund und 
Feind vorbei durch den Strafraum, dann sprang einem 
blank stehenden Angreifer die Kugel etwas weit vom Fuß, 
Torwart J. Dorner griff sich den Ball gedankenschnell. Nach 
der Pause begann der SVB mit Schwung Richtung Sport-
heim. Der eingewechselte L. Schorpp nutzte über rechts 
außen  zweimal seine Geschwindigkeit, verpaßte jedoch 
den Moment zur Hereingabe. Der SVB blieb klar am Drü-
cker, die Gäste waren wohl im Verwaltungsmodus, lauerten 
aber natürlich auf Konter. Nach 70 Minuten Doppelwechsel 
beim SVB, der Druck erhöhte sich, der Ausgleich schien 
möglich, die Fans waren da. Und in der 81. Minute fiel 
dann auch das absolut verdiente 1:1. Nach einem Abpral-
ler fasste sich der agile G. Lang ein Herz, Direktabnahme 
vom Sechzehnereck, der Ball schlug unhaltbar für Gäste-
keeper Lingg im langen Eck ein. Ein klasse Tor bringt einen 

wichtigen Punkt. Dabei blieb es bis zum Schlusspfiff des 
gut leitenden Schiedsrichters R. Häußler.   
Aufstellung: Jonathan Dorner, Manuel Küble, Chris Flei-
scher, Giulio Lang, Florian Klawitter (69. Niklas Schmeinck), 
Johannes Brauchle, Anton Hoh, Niklas Bammert (69. David 
Berg), Max Blank (46. Luca Schorpp), Nikolai Kölbel, Noah 
Hecht (86. Tobias Peter)   
Bank: Benedikt Beingrübl,   Tobias Heber, Simon Kloos, 
Jakob Renz, Ousman Cham

Kreisliga B1
SVB II - SV Maierhöfen-Grünenbach II   0:3 (0:1)
Die clever agierenden Gäste gingen Mitte der ersten Halb-
zeit durch einen schönen Distanzschuß mit 0:1 in Führung. 
Leider mußte dann der Gäste-Torwart verletzungsbedingt 
vom Krankenwagen abgeholt werden, von dieser Stelle aus 
auch im Namen des ganzen SVB gute Besserung. Nach 
der Pause wollte der SVB den Augleich, begann gut, hatte 
drei  Aktionen über die Aussenbahnen. Allerdings reichte es 
nicht zu einem vernünftigen Abschluß. Anders die Gäste: 
Angriff über rechts, den ersten Schuß kann der kurzfristig 
für die verhinderten anderen SVB-Keeper im Tor stehende 
B. Beingrübl noch abwehren, der Nachschuß schlug dann 
unhaltbar zum 0:2 ein (60.). Der SVB versuchte weiter zu 
Chancen zu kommen, es fehlte aber an der Durchsetzungs-
fähigkeit und der Cleverness. Beispiel O. Cham, der in der 
71. Minute zweimal in aussichtsreicher Position war, aber 
zu zögerlich agierte und hängenblieb. Die Gäste blieben 
bei ihren wenigen Angriffen wesentlich gefährlicher, in der 
74. Minute drehte sich ein guter Distanzschuß knapp am 
Lattenkreuz vorbei ins aus. In der 89. Minute fiel noch das 
0:3: schöne Freistoßflanke, Direktabnahme, unhaltbarer 
Einschlag. Kurz darauf war Schluß auf dem ebenfalls gut 
bespielbaren Nebenplatz. 
 
Startelf SVB
Benedikt Beingrübl, Christoffer Manz, Elias Kölbel, Vincent 
Kölbel, Timo Schmid, Lukas Kroll, Marius Hoh, Jakob Renz, 
Bernhard Schmid, Simon Kloos, Ousman Cham 
Kader/Bank: Marco Lay, Marius Heilig, Oliver Durach, Luis 
Kroll

Abteilung Fußball – Damen■ Abteilung Fußball – Damen■
Bezirkspokal
Ostermontag, 06.04.2026
SVB II - SV Immenried I  0:1
Knappe Niederlage im Halbfinale
Im Halbfinale des Frauen-Bezirkspokal musste sich die 
zweite Mannschaft knapp mit 0:1 geschlagen geben.
Als zweite Mannschaft gingen wir als Underdog in die Par-
tie mit dem Wissen, nichts zu verlieren zu haben. Genau 
so sind wir auch aufgetreten: Mutig, engagiert und mit 
viel Einsatz. Von Anfang an entwickelte sich ein intensives 
Spiel, in dem wir gut dagegen hielten und dem Favoriten 
Paroli boten.
In der 33. Minute nutze Immenried eine Chance zur 0:1 
Führung.
Auch wenn der Ausgleich, trotz zweier guter Möglichkeiten 
in der Schlussphase, nicht mehr fallen wollte, sind wir stolz 
auf eine gute Mannschaftsleistung.
Aufstellung: Anika Weber, Theresa Majovski, Sina Rösch, 
Hannah Rösch, Verona Schneider, Luise Hoh, Jasmin Ruf, 
Franziska Schmid, Marie Armenat, Lea Koscher, Franzi 
Brauchle
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Bank: Pauline Rösch, Annika Sonntag, Simone Büchele, 
Sarah Schmid, Selina Sonntag, Julia Gresser, Alisa Kölbel, 
Ina Straub, Anna-Maria Schmid

Tischtennisabteilung■
Jugend Landesliga
SSV Ulm II - Jugend I   10:0
Aufstellung: Jannis Mütz, Jonathan Home, Tobias Klumpp, 
Yannick Müller

Jugend Kreisliga B
SG Scheidegg III - Jugend III   5:5
Einzel (Punkte): Fabian Dobrindt (1), Niklas Sklenar (-), Ja-
nik Kempter (2), Jonte Bermanseder (1)
Doppel: Dobrindt/Sklenar (-), Kempter/Bermanseder (1)

Landesklasse
SV Schemmerhofen - Herren I   9:3
Einzel (Punkte): Kevin Oberhofer (1), Mark Toth (-), Felix 
Hartmann (-), Ronald Rösch (-), Nathan Leichtle (1), Carl 
Ziegler (-)
Doppel: Oberhofer/Rösch (-), Toth/Ziegler (-), Hartmann/
Leichtle (1)

Kreisliga A
TTF Kißlegg II - Herren II   6:9
Einzel (Punkte): Manuel Koch (1), Lukas Beingrübl (-), Ben-
jamin Koch (-), Rainer Oberhofer (1), Jannis Mütz (2), Kars-
ten Maluck (2)
Doppel: M. Koch/Beingrübl (1), B. Koch/Oberhofer (1), 
Mütz/Maluck (1)

Vorschau
Samstag, 11.04.
10:00 Uhr  Jugend II - TTF Kißlegg II
12:00 Uhr  Jugend III - TTF Kißlegg III
12:00 Uhr  Jugend I - SSV Ulm III
18:00 Uhr  TTF Schomburg II - Herren IV
19:30 Uhr  Herren III - TTF Kißlegg III
19:30 Uhr  Herren I - TSV Laupheim II

Musikverein Bergatreute e.V.

Jahreshauptversammlung am 18.04.2026
Die Vorstandschaft des Musikvereins Bergatreute e.V. lädt 
alle Mitglieder, Freunde undGönner des Vereins zur Jah-
reshauptversammlung am 18. April 2026 um 20 Uhr im 
Schützenhaus ein.
Tagesordnung:
Musikalische Eröffnung
•  Begrüßung
• Totenehrung
• Bericht Vorstandssprecher
• Bericht Jugendleiter
• Bericht Schriftführer
• Bericht Kassierer
• Bericht der Kassenprüfung
• Entlastungen
• Wahlen
 Wahl eines Mitglieds des Vorstandsteams
 Wahl der fördernden Beisitzer im Gesamtvorstand
 Wahl des Jugendleiters

 Wahl des Schriftführers
• Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung können bis zum 18.04.2026 
schriftlich beim Vorstandssprecher Marc Kovatschevitsch, 
Sonnenhalde 9 in 88368 Bergatreute abgegeben werden.

Sportschützen und
Kyffhäuserkameradschaft

Einladung zum Bürger- und Jedermannschießen
Liebe  Bürgerinnen und Bürger, Fa-
milien und alle, die Lust auf ein ge-
selliges Event mit Spaß am Schie-
ßen haben!
Die  Sportschützen & Kyffhäu-
serkameradschaft Bergatreute 

e.V. lädt euch herzlich zum traditionellen Bürger- und Je-
dermannschießen 2026 ein – einem der schönsten und 
freundlichsten Events im Frühjahr bei uns im Dorf!
Termin: 2. bis 17. Mai 2026 
Wertungsschießen: 
Freitag, 15.05. bis Sonntag, 17.05.2026 im Schützenhaus 
Bergatreute.

Vier Disziplinen stehen zur Auswahl:
- Luftgewehr (stehend aufgelegt)
- Kleinkaliber-Gewehr (liegend aufgelegt)
- Blankbogen
-  Und als besondere Attraktion: 
  Kanonenschießen (20 mm)
Jeder  ist herzlich willkommen – ob als Einzelstarter, mit 
Freunden, der ganzen Familie, als Vereins- oder Nachbar-
schaftsgruppe oder als Mannschaft (4–6 Personen). Aktive 
Sportschützen sind ausgeschlossen, damit wirklich alle 
entspannt und fair mitmachen können.
Mindestalter: 12 Jahre (Luftgewehr & Bogen), 16 Jahre 
(Kleinkaliber), 18 Jahre (Kanone). Jugendliche unter 18 
Jahren benötigen eine Einverständniserklärung der Eltern.
Vorab trainieren lohnt sich! Die Trainingstermine sind der 
Ausschreibung zu entnehmen. Hier könnt ihr in Ruhe aus-
probieren und schon ein Gefühl für die Disziplinen be-
kommen.
Es warten attraktive Sachpreise in der Einzel- und Mann-
schaftswertung sowie schöne Ehrenscheiben für die bes-
ten Blattl-Schüsse (Luftgewehr & Kleinkaliber). Den krönen-
den Abschluss bildet die Siegerehrung am Samstag, 30. 
Mai 2026 um 19.00 Uhr im Schützenhaus mit gemütlichem 
Beisammensein.
Anmeldungen/Infos:
Simon Schuster, Riedweg 4, 88368 Bergatreute  - Mobil: 
01522 3035 286 
Hermann Zeh, Oberer Sonnenberg 26, 88368 Bergatreute 
- Mobil: 0174 7638075

Wanderung „Horber-und Staiger Tobel“
Am Sonntag, den12. April lädt der Albverein Bergatreute 
zu einer Wanderung durch den Horber- und Staiger Tobel 
ein. Treffpunkt ist am Rathaus Bergatreute um 13.00 Uhr. 
Mit Fahrgemeinschaften geht es nach Blitzenreute zum 
Parkplatz an der B32 beim Dorfgemeinschaftshaus.
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Von dort aus wandern wir Richtung Baienbach und bie-
gen auf Höhe des Schützenhauses in den Horber Tobel 
ein. Wir laufen immer abwärts am Baienbach entlang zum 
Staiger Tobel bis nach Staig. Der Bachlauf ist gleichzeitig 
die Grenze zwischen Berg und Fronreute. Beim „Schma-
legger Beck“ wollen wir eine Rast einlegen. Gestärkt treten 
wir den Rückweg an, über Mehlishofen am Aicher Tobel 
vorbei, zum Ausgangspunkt zurück. Gehzeit ca. 2 - 2,5 
Stunden, ca. 150 Höhenmeter.
Gäste sind wie immer herzlich willkommen.
Infos bei Wanderführerin Gisela Brauchle, 0171 28789187
 

Kleintierzuchtverein Z 485
Bergatreute/Umgebung e.V.

Vorankündigung 
Kükenschau 2026
Sonntag, 19.04.2026
Ab 10 Uhr im Kleintierheim Bergatreute, Kirchweg 46
Freier Eintritt
Zu sehen gibt es:
- Verschiedene Küken
- Küken Schlupf live
- Kaninchenmütter mit ihren kleinsten Kaninchenkindern
- Kaninhop Vorführung
- Und vieles mehr
Für das leibliche Wohl ist gesorgt:
Getränke und ein reichhaltiger Mittagstisch. Außerdem Kaf-
fee und Kuchen von der bekannten Kuchentheke.
Der Kleintierzuchtverein Bergatreute freut sich auf Ihren 
Besuch.

Reitclub

Turnierergebnisse Krumbach-Tettnang 
Im Reiter-WB Schritt–Trab–Galopp, der als erste Qualifika-
tion zum Oberschwaben-Juniorencup am Samstag, den 
28.03.2026, in Krumbach-Tettnang stattfand, konnte sich 
Magdalena Manz mit Nelson den 1. Platz sichern.
Im Stilspring-Wettbewerb über 80 cm, ebenfalls die ers-
te Qualifikation zum Oberschwaben-Juniorencup, be-
legte Sissi-Marie Bendel mit Le Jour am Sonntag, den 
29.03.2026, den 13. Platz.
Der Reitclub Bergatreute gratuliert herzlich zu diesem Er-
folg. 

Magdalena Manz

Taekwondo  Baindt e.V.
Abt. Bergatreute

Gymnastik trifft Selbstverteidigung!  
Willkommen in unserem Kurs: „Biegen statt Brechen“!
Wir kombinieren das Beste aus zwei Welten:
Gymnastik: Wir dehnen dich.
Selbstverteidigung: Wir bringen dir bei, wie du dich wehrst, 
ohne direkt einen schwarzen Gürtel besitzen zu müssen.
Für Frauen und Männer
Wann geht’s los? (Die 3-Abende-Challenge)
1. Abend: Dienstag, 14.04.2026 um 18:30 Uhr - 19:30 Uhr
2. Abend: Dienstag, 21.04.2026 um 18:30 Uhr - 19:30 Uhr
3. Abend: Dienstag, 28.04.2026 um 18:30 Uhr - 19:30 Uhr
Wo: Baindt Blindenschule
Der Clou: Schwitzen für den guten Zweck!
Der Kurs ist komplett auf Spendenbasis. Dein „Eintritts-
geld“ landet zu 100 % bei der Blindenschule Baindt. Du 
entscheidest selbst, was dir das Training wert ist - dein 
Karma-Punktekonto wird es dir danken!
Dabei sein? Unbedingt anmelden!
Damit wir wissen, wie viele wir einplanen können, schick 
uns eine kurze Nachricht info@tkd-baindt.de
Komm vorbei und werde zur elastischen Festung - wir 
freuen uns auf dich!
 

Was sonst noch interessiert

Maschinenring Alb-Oberschwaben e.V.
Haushalts- und Betriebshilfe
88356 Ostrach, Hauptstraße 17
Entsorgungstage Silofolien
am Dienstag, 14.04 2026 und Mittwoch, 15.04.2026
Wir werden an vier Standorten im Ringgebiet Folien an-
nehmen und zu einem für Sie günstigen Preis entsorgen.
- >  Entsorgungsanlage (Deponie) 88605 Meßkirch-Ring-

genbach
- >  Firma Kleck Agrar, 88348 Bad-Saulgau Lampertsweiler
- >  Heydt GmbH, Hasengärtlestr.54, 88326 Aulendorf
- >  Markus Sterk, Mayerhof 1, 88287 Grünkraut
Die Folie wird recycelt, damit aus gebrauchter Folie Roh-
stoffe werden!
Altreifen und BigBag werden erst wieder bei unserer Samm-
lung im Herbst angenommen.
Bitte beachten Sie, dass die Silofolien bei der Annahme 
in besenreinem Zustand sein müssen. Stark verschmutz-
te Folie kann nicht angenommen werden, diese kann als 
Restmüll an den Sammelstellen entsorgt werden.

Ortsführung durch Wolfegg 
Die Gemeinde Wolfegg lädt am Freitag, den 10. April 
2026 zu einer Ortsführung mit dem erfahrenen Ortsführer 
Gerold Heinzelmann ein. Unter dem Motto „Barockkirche 
und historische Häuser“ entdecken die Teilnehmer die Ge-
schichte, Architektur und Geschichten des Ortes. Gerold 
Heinzelmann verbindet bei der Führung fachliche Informa-
tionen mit lebendigen Anekdoten. Die Teilnehmer erhalten 
einen umfassenden Einblick in die Geschichte des Ortes 
und die Rolle des fürstlichen Hauses, welche Wolfegg und 
die Region geprägt haben.
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Treffpunkt ist um 17.00 Uhr am Säulenhaus (Maximilian-
platz 5). 
Die Gebühr beträgt 5,00 € pro Person. Tickets können 
Sie online erwerben unter www.pretix.eu/wolfegg oder di-
rekt bei der Wolfegg Information (Tel. 07527 9601-51 oder 
wolfegg.info@wolfegg.de).
 

Singmit-Chor Molpertshaus
Herzliche Einladung am 16.04.2026 um 19:30 Uhr in der 
Kapelle Osterhofen! 
Am 16. April ist „Welttag der Stimme“!
Unsere Stimme, dieses unsichtbare Instrument, ist so un-
verwechselbar wie ein Fingerabdruck. Ihr einzigartiger 
Klang kann viel mehr, als nur Informationen zu transpor-
tieren. Die Stimme macht unsere Emotionen und unsere 
ganze Persönlichkeit spürbar.
Der Singmit-Chor aus Molpertshaus nimmt diesen Tag zum 
Anlass für ein Konzert in der Kapelle in Osterhofen und lädt 
dazu herzlich ein: Ab 19.30 Uhr wird der Chor einige Stücke 
vortragen und darüberhinaus auch zum Mitsingen einladen.
Die Wissenschaft weiß es längst: Singen macht glücklich, 
- und gesund ist es obendrein: es intensiviert die Atmung, 
stärkt das Herz-Kreislauf-System, steigert die Immunab-
wehr und fördert die Entspannung.
Sie sind herzlich eingeladen, am „world voice day“ kos-
tenlos dem Singmit-Chor zu lauschen und Ihre Stimme 
freudig (und gesundheitsfördernd…) mit dem Chor erklin-
gen zu lassen.
Kapelle Osterhofen, Donnerstag, 16.04.2026, 19:30 Uhr

Landratsamt Ravensburg

Fortbildung: „Musik liegt in der Luft“ 
Kostenlose Veranstaltung des Netzwerk Demenz
WEISSENAU (ZfP) – Musik schafft einen besonderen Zu-
gang zu Menschen mit Demenzerkrankung. Wie aktives 
Singen und Musizieren für Demenzerkrankte gestaltet wer-
den kann, darum geht es bei der Fortbildung „Musik liegt in 
der Luft“ des Netzwerk Demenz am 16. April in Weissenau.
Musik gilt als „Königsweg“, um zu Menschen mit Demenz 
einen Zugang zu finden. Durch das Hören von bekannter 
und vertrauter Musik können Erinnerungen aktiviert und 
Emotionen hervorgerufen werden. Darüber hinaus hat Mu-
sik einen positiven Einfluss auf die Bewegungskoordination 
und fördert die Beweglichkeit der dementiell Erkrankten.
In der Fortbildung „Musik liegt in der Luft – Aktives Singen, 
Musizieren und Gestalten für Menschen mit Demenz und 
deren An- und Zugehörige“ stellt Musik- und Gesangspä-
dagogin BA/Musikgeragogin Tina Manig im ZfP Südwürt-
temberg am Standort Weissenau vor, wie aktives Singen 
und Musizieren für Menschen mit Demenz gestaltet wer-
den kann.
Die Fortbildung findet am Donnerstag, 16. April 2026 von 
18 – 20 Uhr im Konferenzraum Haus 19, am Standort Weis-
senau des ZfP Südwürttemberg, Weingartshofer Straße 2 
in 88214 Ravensburg, statt.
Die Teilnahme ist nur mit Anmeldung und Platzbestäti-
gung möglich, die Anmeldung erfolgt per E-Mail an miri-
am.vonderheydt@zfp-zentrum.de oder telefonisch unter 
0751/7601-2564.
Weitere Informationen zum Thema Demenz und das aktu-
elle Veranstaltungsprogramm finden Sie unter: 
www.zfp-web.de/netzwerk-demenz 
i: Das Fortbildungs-Netzwerk Demenz im ZfP Südwürttem-

berg am Standort Weissenau ist ein kostenfreies Angebot 
des Landkreises Ravensburg für An- und Zugehörige von 
dementiell Erkrankten sowie ehrenamtlich Tätigen.

Bauernhausmuseum 
Allgäu-Oberschwaben Wolfegg

Heimatkunde, Erlebnistag und Familiensamstag im 
Bauernhaus-Museum in Wolfegg! 
Heilwerte aus dem Bienenvolk 16. April 2026 | 19:00 – 
21:00 | Anmeldung nicht erforderlich | 4€/Person Heimat-
kunde, wie sie nicht im Schulbuch steht mit Hans Musch 
aus Ochsenhausen

Erlebnistag: Freilicht! Äcker, Wiesen, Bäume und Tiere 
19. April 2026 | 10:00 – 16:00 | Anmeldung nicht erforderlich 
Was ist nötig, um die Äcker, Wiesen, Gräben und Hecken 
sowie die 300 Streuobstbäume auf dem Museumsgelän-
de gut in Schuss zu halten? Kommen Sie mit Museums-
landwirten, Biologen, Vogel- und Fledermausexperten ins 
Gespräch, helfen Sie mit bei der Geländepflege und im 
Museumsgarten.

„Lieb Heimatland ade – Vom Wert und Verfall der Allgäu-
er Mundarten“ 23. April 2026 | 19:00 – 21:00 | Anmeldung 
nicht erforderlich | 4€/Person Heimatkunde, wie sie nicht 
im Schulbuch steht mit Berthold Büchele aus Ratzenried

Kursprogramm für Erwachsene – Gartendeko aus Wei-
de 25. April 2026 | 10:00 – 16:30 | Anmeldung erforder-
lich bis 17. April Unter der Anleitung von Elisabeth Danner 
flechten Sie mit frischen Weiden Gartendeko. Dabei darf 
kreativ vorgegangen werden – es gibt viele Möglichkeiten, 
Gartendeko und Rankgeflechte zu gestalten.

Familiensamstag 25. April 2026 | 10:00 – 16:00 | Anmel-
dung nicht erforderlich Erlebt einen besonderen Tag zum 
Thema „Tiere auf dem Bauernhof“ für die ganze Familie! 
Einmal im Monat laden wir mit vergünstigten Familientickets 
und einem kostenlosen, öffentliches Mitmach-Projekt zum 
Familiensamstag ein.

Öffentliche Tastführung über das Gelände 26. April 2026 
| 11:30 – 13:00 | Anmeldung nicht erforderlich Drei unserer 
historischen Gebäude können Sie bei der Tastführung im 
Detail entdecken. Und dabei können nicht nur die Häuser-
fassaden und Innenräume, sondern auch unterschiedliche 
Objekte in den Häusern, die sonst nicht zugänglich sind, 
ertastet werden.

Öffentliche Tastführung durch die Bauernkriegsaus-
stellung 26. April 2026 | 13:30 – 14:30 | Anmeldung nicht 
erforderlich Die Führung ist eine spannende Erfahrung so-
wohl für nicht-sehende als auch sehende Besucherinnen 
und Besucher. Sehende Personen können die Führung mit 
einer Dunkelbrille, die von der Führungsperson ausgege-
ben wird, erleben. 

Öffnungszeiten im April: 
Dienstag bis Sonntag von 10 bis 17 Uhr (Montag geschlos-
sen)
Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wolfegg | 
Vogter Str. 4 | 88364 Wolfegg | Tel. 07527 9550-0 | info@
bauernhaus-museum.de | www.bauernhaus-museum.de
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Praxis für ErgothEraPiE MosEr
AchtAl Gesundheit (2. OG)
RAvensbuRGeR stR. 4, 88255 bAienfuRt

schlAGAnfAll, demenz, Ad(h)s, ms, 
zustAnd nAch unfAll u.A. hAusbesuche

infos & anMEldung: tEl. 0751 5616476
www.ErgothEraPiE-MosEr.dE

MOVE THE WORLD.
YOUR FUTURE.MOVE

Wir suchen in Baindt:

n Team Coordinator (m/w/d) Transit Terminal

n Lagerist (m/w/d)  

n Aushilfe (m/w/d) Umschlaglager - Minijob

Bewirb dich jetzt  
Komm zu uns als Taktgeber der Weltwirtschaft: 
dachser.de/karriere

DACHSER SE • Logistikzentrum Bodensee Oberschwaben
Jana Kühnel • Thomas-Dachser-Straße 100 • 88255 Baindt
Tel.: +49 7502 408 1304 • career.baindt@dachser.com

STELLENANGEBOTE

TRAUERANZEIGEN

GESUNDHEIT

KFZ-MARKT

SVLFG

Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und 
Gartenbau - Parkinson rückt als Berufskrankheit stär-
ker in den Fokus 
Anlässlich des Welt-Parkinson-Tags am 11.04.2026 
macht die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Fors-
ten und Gartenbau (SVLFG) auf die zunehmende Be-
deutung der Erkrankung - auch als Berufskrankheit 
- aufmerksam. 
Chronisch fortschreitend stellt Parkinson nicht nur Betroffe-
ne und ihre Familien vor große Herausforderungen, sondern 
wirft auch Fragen zur Prävention und Früherkennung auf. 
In der Empfehlung des Ärztlichen Sachverständigenbeirats 
für Berufskrankheiten (ÄSVB BK) wurden wissenschaftliche 
Erkenntnisse ausgewertet. Diese zeigten einen Zusam-
menhang zwischen beruflicher Belastung mit Pflanzen-
schutzmitteln und dem Risiko einer Parkinsonerkrankung. 
Seitdem kann diese unter bestimmten Voraussetzungen 
wie eine Berufskrankheit anerkannt werden. 
Parkinson zählt zu den häufigsten neurodegenerativen Er-
krankungen weltweit. Bislang standen vor allem genetische 
und altersbedingte Faktoren im Fokus. Neuere Studien und 
die Auswertung des ÄSVB BK ergaben jedoch auch einen 
berufsbedingten Zusammenhang. Personen, die Pflan-
zenschutzmittel anwenden, sind danach einem erhöhten 
Risiko ausgesetzt. 

Die Erkrankung ist seit Veröffentlichung der wissenschaftli-
chen Empfehlung wie eine Berufskrankheit anerkennungs-
fähig. Hierzu hatte die SVLFG alle in der Landwirtschaft-
lichen Krankenkasse (LKK) versicherten Personen mit 
Verdacht auf eine Parkinsonerkrankung bereits kontak-
tiert. Sie wurden über die Möglichkeit einer Anerkennung 
ihres Leidens als Berufskrankheit informiert. Diese Fälle 
wurden zum großen Teil abschließend bearbeitet. Dennoch 
dauern einige Verfahren - auch aufgrund weiterer Meldun-
gen - weiterhin an. 
Das Bundesministerium für Arbeit und Soziales hat ange-
kündigt, die Aufnahme in die Berufskrankheitenliste zeitnah 
umzusetzen. Auch jetzt schon kann die Erkrankung nach 
den gesetzlichen Vorschriften ebenso wie eine Berufskrank-
heit anerkannt und Leistungen gewährt werden. Geprüft 
wird dies vom zuständigen Unfallversicherungsträger - für 
die Grüne Branche von der Landwirtschaftliche Berufsge-
nossenschaft. Der Verdacht auf eine Berufskrankheit kann 
gemeldet werden durch den Betroffenen selbst, den be-
handelnden Arzt, die Krankenkasse oder den Arbeitgeber. 
Einen Vordruck mit Ausfüllhinweisen stellt die SVLFG auf 
ihrer Internetseite www.svlfg.de/formulare-und-dokumente 
zur Verfügung. Zudem gibt sie Antworten auf häufig gestell-
te Fragen unter www.svlfg.de/faq-parkinson.
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